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Oberhausen B/15/1958-01 25.04.2012
Beschlussvorlage offentlich

Vorlage | Ergebnis |Beschluss-
Termin Gremium

zur* kontrolle*

25.04.2012 Sozialausschuss B
20.06.2012 Seniorenbeirat K
Beratungsgegenstand

Abschluss einer Vereinbarung nach § 75 SGB XlI Uber die Erbringung,
Vergltung und Prifung von Pflege und Betreuung in der Wohngemeinschaft
fir demenziell erkrankte Personen Marienburgstr. 8 mit der
RUHRWERKSTATT Kultur-Arbeit im Revier e.V.

Beschlussvorschlag

Der Unterzeichnung der Vereinbarung wird zugestimmt.

Der Ansatz fir 2012 betragt 325.000 EUR.

Produkt: 050401 Hilfe zur Pflege
Auftrag: 320005040100
Sachkonto: 531715 Aufw. a. priv. Untern. — Demenzgruppen

Mégliche Beschlisse im Rahmen des Haushaltssanierungsplans (HSP)
2012 und modgliche Vorgaben der Bezirksregierung konnen zu einer
Anderung fiihren.

Kammerer Oberbiirgermeister

Bereichsleiter
Bereich 3-2

PoR, Hans-Georg

Dezernent
Dezernat 3

Frind, Reinhard

Dezernat 4

Tsalastras, Apostolos | Wehling, Klaus

Beschlussfassung (B)

Anhorung vollzogen (AV)
Kenntnisnahme (K)

05.04.2012 10.04.2012 10.04.2012 11.04.2012
*Vorlage zur: * Ergebnis : Beschlusskontrolle: Beteiligung:
Anhorung (A) Zustimmung (Z)
Kenntnisnahme (K) Ablehnung (A) Ja oder nein Personalrat [1
Vorberatung (V) Anderung (A)

Gleichstellungsstelle []
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Konsequenzen

a) Finanzielle
keine [
ja [X]

Begriindung

Die Ruhrwerkstatt betreut in Milheim an der Ruhr und in Oberhausen auf der Danziger Str. 81
jeweils eine Wohngemeinschaft fir demenziell erkrankte Personen.

Wegen der groRen Nachfrage ist ab 01.03.2012 eine weitere Demenz-Wohngemeinschaft
hinzugekommen. Diese befindet sich auf der Marienburgstr. 8 in 46047 Oberhausen. Die
Wohngemeinschaft umfasst maximal acht Personen. Vermieter ist Inmeo Wohnen Service GmbH.

Zielgruppe sind Personen, die aufgrund ihrer Demenzerkrankung nicht mehr in ihrem
Privathaushalt pflegerisch versorgt werden kénnen, aber nicht notwendigerweise der stationaren
Pflege in einer Einrichtung bedurfen.

Diese neue Wohnform ist ein wichtiges Element zur Umsetzung des Grundsatzes “ambulant vor
stationar” (§ 9 Abs. 2 Sozialgesetzbuch Zwdlftes Buch — Sozialhilfe).

Die pflegerische Versorgung nebst Betreuung Uber 24 Stunden am Tag Ubernimmt die
Ruhrwerkstatt. Dabei sind Uber Tag zwei Krafte anwesend, von denen eine examinierte
Pflegefachkraft ist. Nachts ist eine Hilfskraft anwesend. Es besteht aber Rufbereitschaft einer
Fachkraft.

Die pflegerische Konzeption entspricht der Versorgung in der bisher einzig — vom Sozialhilfetrager
- anerkannten Demenz-Wohngemeinschaft in Oberhausen auf der Danziger Str. 81.

Auch das pauschale Monatsentgelt von 1.700 EUR je Person entspricht dem genehmigten Entgelt
in der Danziger Str. 81 wie auch dem von der Stadt Milheim an der Ruhr. Bei der
Kostenkalkulation wurde der Tariflohn berticksichtigt. Die Grundsatze der Wirtschaftlichkeit wurden
gewahrt. Es gibt in Oberhausen keinen gunstigeren Anbieter.

Zur Abrechnung mit dem Sozialhilfetrager bedarf es einer Vereinbarung (§§ 75 ff. SGB XllI). Auf
den Abschluss einer solchen Vereinbarung besteht ein Rechtsanspruch.

Die Kosten werden im Produkt 050401 (Hilfe zur Pflege) beim Sachkonto 531715 abgebildet. Bei
Bedurftigkeit aller Personen kdnnen Kosten von 8 x 12 x 1.700 EUR = 163.200 EUR entstehen.

Da die alternative Versorgungsform allein das Pflegeheim ware, entstlinden Kosten ohnehin, nur
auf anderen Sachkonten.

Die Vereinbarung wurde am 27.02.2012 vom Bereich 4-6 Recht und am 16.03.2012 vom Bereich
0-2 Rechnungsprifung gepruft. Es gibt keine Bedenken dortigerseits.

Anlage
Vereinbarung nach § 75 SGB XII

Drucksache Nr.: B/15/1958-01 / Seite 2 von 2



	Sozialausschuss 
	 Beschlussvorlage 
	öffentlich 
	Beratungsgegenstand 

